
Inhaltsverzeichnis

Vorwort (Ralph Oberkrome)....................................................................................... 7
Grußworte.................................................................................................................... 9
Einleitung (Annette Hennigs und Roland Linde)........................................................ 13
Zeittafel: Hillentrup - Lippe - allgemeine Geschichte............................................... 17

Teil I: Aus der älteren Geschichte der Kirchengemeinde Hillentrup

„De Kerke tho Hilwemtorpe“ - Das Kirchspiel Hillentrup 1300 - 1617 
(Roland Linde)............................................................................................................ 31
Die Hillentruper Kirchenbauten (Heinrich Stiewe).................................................... 65
Der spätmittelalterliche Prozessionsweg von Lemgo nach Hillentrup 
(Hermann Hentschel)...................................................................................................... 111

Johannes Stephani - Ein Pfarrer im Dreißigjährigen Krieg (Annette Hennigs)........  127
„... weil uns der Himmel hoffentlich wird wieder bessere Zeiten schenken!“ 
Armenfürsorge im Kirchspiel Hillentrup im 17. und 18. Jahrhundert
(Annette Hennigs)....................................................................................................... 141
Jüdisches Leben in Hillentrup zwischen dem 18. und 20. Jahrhundert (Uta Halle)... 153
Der Pfarrer, die Kirche und das Dorf. Pastor Georg Deppe in Hillentrup - 
Ein lippischer Landpfarrer und seine Gemeinde um 1900 (Jürgen Scheffler)............ 165

Die Geistlichen der Gemeinde Hillentrup - Biographische Daten im Überblick 
(Annette Hennigs und Roland Linde)......................................................................... 189

Teil H: Erzählungen und Erinnerungen

Anna, die Enkelin des Pfarrers (Irmela Wendt)........................................................... 197
Aus dem Leben im Dorf. Nach Aufzeichnungen von Fritz Frevert 
und Albrecht Schlüer (Dankward von Reden)............................................................ 207
Was mir Bürgermeister Schröder erzählte (Irmela Wendt)......................................... 221
Meine Erinnerungen an Pastor Dassel (Irmela Wendt).............................................. 223
Pastor Wilhelm Kuhlmann und die Osterglocken (Irmela Wendt)............................. 225
Karl Dassel und Wilhelm Kuhlmann - •
Zwei Pastoren der Gemeinde Hillentrup 1906 - 1968 (Walter Stock)....................... 227
„Man kann nicht alles auf einmal sagen“ - Anekdoten um Pastor Kuhlmann 
(Walter Stock).............................................................................................................. 237
Das Gemeindeleben in historischen Fotografien......................................................... 241

http://d-nb.info/959301844


Teil III: Die Kirchengemeinde Hillentrup in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts

Gemeinsamer geschichtlicher Ursprung: Die katholische Gemeinde in Dörentrup 
(Hans Küppers)............................................................................................................ 253
„Dienet dem Herrn mit Freuden“ -
Der ehemalige Gemeindeteil Spork-Wendlinghausen (Walter Stock)....................... 257
Friedhofs- und Bestattungswesen in Schwelentrup (Karl-Heinz Wiemann).............. 273
Lebendige Gemeinde - ein Rückblick auf die Jahre 1968 - 1979 (Gerhard Carell).. 279
Der Neubau des Kindergartens und der Umbau des Pfarrhauses 1988 - 1993 
(Harald Wehrbein)....................................................................................................... 299
„Kirche unterwegs - gestern, heute, morgen“.
Die Entwicklung der Kirchengemeinde von 1980 - 2000 (Ralph Oberkrome)........  311
Ein Jahr im Leben der Kirchengemeinde Hillentrup - Fotoessay (Paul Cohen).......  345
Kinder unserer Gemeinde........................................................................................... 365
Die „Alten“ unserer Gemeinde................................................................................... 371

Die Autoren................................................................................................................. 374


